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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:  07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 04.07.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Samstag, 05.07.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Sonntag, 06.07.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, 
Wieblingen, Tel. 83 61 84
Montag, 07.07.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9,
HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Dienstag, 08.07.
Universitäts-Apotheke, Hauptstr. 114,
HD-Altstadt, Tel. 2 25 14
Mittwoch, 09.07.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20,
HD-Altstadt, Tel. 16 04 16
Donnerstag, 10.07.
Hof-Apotheke, Sofienstr. 11,
HD-Bergheim, Tel. 2 57 88
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Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77 
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen 
Zeiten besetzt.

Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen

Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner           794-145
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule,
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule, 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Horvath und Roxana Schuhmacher   
           76 55 00

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Tina Dörner          7390090 bzw. 7390091
Schülerhort, Postillion e.V. Max.-Kolbe-
Weg 1
Christine Müller                            7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-
Str.10, Michaela Neuer         76 50 82
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Annegret Gross                           76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                     76 52 70
Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug        76 88 69 

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 30
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim,     
Scheffelstr. 11                             76 38 32
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der kirchlichen
Sozialstation Eppelheim, 
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensbe-
ratung, Schwangerenberatung und Schwan-
gerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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VZ 60 Bau

Amtliche Bekanntmachungen

Erinnerung an die Abgabe der Steuererklärung 
für die Erhebung der Vergnügungssteuer
Das VZ 20 erinnert daran, dass bis zum 10. Juli die Steuererklärung 
für die Erhebung der Vergnügungssteuer und die entsprechenden 
Zählwerkausdrucke abzugeben sind, getrennt nach Kalender-
monat je Spielgerät. Wenn der Stadt Eppelheim keine Steu-
ererklärung zu Grunde gelegt wird, wird der Kasseninhalt 
geschätzt.
Bitte benutzen Sie für die Steuererklärung das entsprechende For-
mular, welches Sie auf unserer Homepage finden können: http://
www.eppelheim.de/images/bgi/dld/formulare/Steuererklaerung_
Vergnuegungssteuer_Spielgeraete.pdf
Wenn Sie Fragen haben können Sie sich bei Frau Elfner oder Frau 
Barth melden: Telefon 794 – 213, - 204 oder per E-Mail über steu-
eramt@eppelheim.de.

VZ 20 Finanzen

Erneute Bekanntmachung des Bebauungsplans 

"Gewerbegebiet Süd“
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 23.04.2012 den 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Süd“ nach § 10 BauGB in der 
Neufassung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2412), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509) in Verbindung 
mit § 4 GemO für Baden-Württemberg in der Neufassung vom 
24.07.2000 (GBl. S. 581), zuletzt geändert durch Artikel 28 der 
Verordnung vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65, 68), als Satzung 
beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt im südlichen 
Bereich der Stadt Eppelheim überwiegend westlich der Kreisstraße 
4149 zwischen der Prozesswasseraufbereitungsanlage der Fa. 
Wild und dem Ortseingang der Stadt Eppelheim.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird begrenzt
im Norden: durch die südliche Grenzen der Flurstücke 1428 und   
    4722 sowie durch eine Linie 7m nördlich der südlichen  
    Grenze des Flurstücks 4076.
im Osten:  durch die westlichen Grenzen der Flurstücke 4011/1,   
   4013, 4014, 4015, 4016, 4017, 4019, 4072 und 4075/3. 
im Süden: durch die nördliche Grenze der Flurstücke Nr. 3996,   
   3996/2 und 3996/3 sowie 4072 und 4075/2
im Westen: durch die östliche Grenze der Flurstücke 3978, 3948,  
     3949, 3950, 3951, 3952, 3953, 3954, 3955, 3959,   
     3959/1 und 3959/2
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 
1428 (teilweise), 3961 (teilweise), 3962, 3963, 3963/1, 3964, 
3965, 3966, 3967, 3968, 3969, 3970, 3971, 3972, 3972/1, 3973, 
3974, 3975, 3976, 3977, 3977/1, 4003 (teilweise), 4003/3, 4074, 
4074/1, 4075 und 4076 (teilweise). 
Die Grenze des Geltungsbereiches ist dem abgedruckten Lage-
plan zu entnehmen.
Der Bebauungsplan "Gewerbegebiet Süd“ tritt rückwirkend 
zum 11. Mai 2012 gemäß § 214 Abs. 4 BauGB in Kraft.
Der Bebauungsplan kann einschließlich der Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung sowie der in Bezug genommenen 
DIN-45691 „Geräuschkontingentierung“ im Rathaus in Eppelheim, 
Schulstr. 2, Zimmer 32 während der üblichen Dienststunden ein-
gesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ein 
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 

die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsanspche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 
2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendma-
chung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
wird auf folgendes hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die    
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, oder
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Eppelheim, den 04. Juli 2014

gez. Mörlein,
Bürgermeister

Geltungsbereich des Bebauungsplans
Gewerbegebiet Süd
(ohne Maßstab)
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Geburtstage in der kommenden Woche
Dienstag, 08. Juli
Lotte Dunsch    91 Jahre
Franz Ruck    82 Jahre
Pantelis Stavrakakis   73 Jahre

Mittwoch, 09. Juli
Helga Trauner    73 Jahre

Freitag, 11. Juli
Anita Schmidt    86 Jahre
Wilhelm Schefcik    82 Jahre
Iris Kühni    79 Jahre
Friedhilde Brechtel   79 Jahre
Ingeburg Hoffmann   78 Jahre
Margarete Mitsch    75 Jahre
Hans Rickert    71 Jahre

Samstag, 12. Juli
Klara Berger    74 Jahre

Sonntag, 13. Juli
Horst Wegener    80 Jahre
Reinhold Paulus    78 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Aus dem Ortsgeschehen

Bitte um Beachtung
Am 02.07.2014 beginnen die Arbeiten am Asternweg (Feldweg 
zwischen Eppelheim und HD/Pfaffengrund).
Die Asphaltarbeiten können nur unter Vollsperrung durchgeführt 
werden und dauern voraussichtlich bis zum 16.07.2014!

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- u. Sozialwesen

Uhrzeit Messstelle Straße LKW Kfz
Durchfahrtsverbot über 3,5 t/7,5 t absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

13:10-15:00 Mozartstraße 428 19 4,44 15 3,50 4 0,93 0 0,00 0 0,00
15:15-17:45 Schubertstraße 681 53 7,78 41 6,02 9 1,32 2 0,29 1 0,15
18:00-19:30 Hildastraße 427 31 7,26 22 5,15 9 2,11 0 0,00 0 0,00
19:45-21:00 Wasserturmstraße 49 2 4,08 2 4,08 0 0,00 0 0,00 0 0,00

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Geschwindigkeitsmessung am 06.06.2014

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Stadtbibliothek Eppelheim macht mit beim 
Projekt LESESTART – Phase 2!
Bücher, Gedichte, Fingerspiele: Sprach- und Leseförderung richtet 
sich sinnvollerweise schon an die Jüngsten. Eltern mit dreijährigen 
Kindern können sich ab sofort in der Stadtbibliothek Eppelheim 
Lesestart-Sets mit wertvollen Tipps rund ums Vorlesen und einem 
Buchgeschenk abholen.
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Veranstaltungen der Stadt

Die junge Seite

Förderverein Jugendhaus e.V.

Vielleicht haben Sie als Eltern in den letzten drei Jahren bei ihrem 
Kinderarzt auch schon die erste Auflage der Lesestart-Sets 
bekommen? Darin war ein Gutschein für die aktuellen Lesestart-
Sets, die in der Bibliothek zu bekommen sind. Lösen Sie Ihren 
Gutschein einfach bei uns in der Bibliothek ein! 
Der Gutschein ist aber keine zwingende Voraussetzung, um 
ein Lesestart-Set zu bekommen: Jedes dreijährige Kind in 
Eppelheim kann mit Mama oder Papa in der Stadtbibliothek 
vorbeikommen und sein eigenes Lesestart-Set erhalten! Die Tipps 
gibt es auch in Russisch, Polnisch und Türkisch. Das Projekt wird 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung finanziert und 
in Kooperation mit der Stiftung Lesen durchgeführt.

Im Wald ist viel zu tun und viel los
Liebe Kinder, liebe Eltern,
beim letzten Treffen im Wald mussten wir leider sehen, dass unser 
Unterstand doch inzwischen auch in die Jahre kommt. So ist eine 
Leiste durchgefault und wir hoffen, wir können sie ohne größeren 
Aufwand ersetzen. So ist es halt, wenn das Holz der Witterung 
ausgesetzt ist. Daneben haben wir letzte Woche mal wieder die 
Eidechsen-Steinhaufen besucht, leider trotz warmer Oberfläche 
ohne Eidechsen-Sichtung. Umso erfolgreicher waren die Teichfän-
ger, die unzählige Libellenlarven fangen und beobachten konnten. 
Jetzt hoffen wir auch, dass der Regen vom letzten Wochenende 
am Teich ankommt, damit der Wasserstand schön hoch bleibt.

Veranstaltungen vom 7. bis 11. Juli 2014
Montag, 07. Juli
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch
Auf den Spuren Karls des Großen: Aachen, Maastricht u.a.
Vorbesprechung zur Reise
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Heinz Acker, Marianne 
Acker, Aus meinen Tränen sprießen... ,Vortrag mit Bildpräsenta-
tion und Musik
Dienstag, 08.Juli
09:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Ursula Bessner, Reinhard 
Michael Petz, Computer, Smartphone und Tablet Informationsver-
anstaltung
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Edwin Rudolfs, Riga II.
Vorbesprechung zur Reise
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hans Th. Flory
Die Liebe - Der Liebesbegriff bei Max Scheler und Sigmund Freud.  
Vortrag und Gespräch
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, 
Frank Tischer, Aktuelle Politik
16:00 Uhr, Ilse Martin, Kunstwerke bedichtet - Literarisch-künstle-
rische Exkursion - Anmeldung erforderlich!
Mittwoch, 09.Juli
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Caroline Tittel
Aktiv Altern - wie geht das? - Vortrag
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis
Es lebe die Mundart -
12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann
Lyrik-Lesekreis
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Josefine Mömken
Von Bozen nach Venedig 2015, Vorbesprechung zur Reise
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch
Worpswede - 125 Jahre lebendige Künstlerkolonie
Der Worpsweder Künstlerkreis - Von Modersohn bis Vogeler,
Vortrag mit Bildpräsentation
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena Madtstedt
Zeitgenössische Literatur
16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Ursula Koch
Autorenforum - Schriftstellerinnen und Schriftsteller stellen sich 
und ihre Werke vor, Rita Elsa Kocher, Lesung
Donnerstag, 10.Juli
11:00 Uhr, Christel Heidbreder, Atelierbesuche bei Künstlerinnen 
und Künstlern - Atelierbesuch bei Hans-Michael Kissel, Kinetik, 
Ladenburg
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck

Senioren

Akademie für Ältere

Das nächste Treffen  ist
am Mittwoch, den 9.Juli 2014 von 16.30-18.00 Uhr

im Eppler Wald beim Kurpfalzhof
ACHTUNG! Die Uhrzeit hat sich leicht geändert zu letztem Jahr!
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen 
aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen:
Waldprojekt.eppelheim@gmx.de 
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.
Bis bald,    Peter und Holger
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Fr 11.016-17.30 Picco- Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „ Beachparty“
  17.00 Planungsgruppe Kirchenmusik
  18.00 TEESTUBE- offener Jugendtreff,   
   Daimlerstr. 27, „Disco“
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis 

Wochenspruch: Lk 19,10
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.

Nächster Erlebnis-Kindergottesdienst 
Am So., 6. Juli findet von 10-11.30 Uhr der nächste evangelische 
Erlebnis-Kindergottesdienst statt. Thema wird sein: „Der Bibel auf 
der Spur“. Der Gottesdienst beginnt – zusammen mit den Erwach-
senen - in der Pauluskirche (Hauptstr. 56) und wird dann im benach-
barten Gemeindehaus weiter gefeiert. Dort warten Geschichten, 
Lieder, Kreativ-Angebote und Aktionen auf die Kinder. Herzliche 
Einladung! Für die Eltern wird nach dem Haupt-Gottesdienst ein 
Kirchencafé stattfinden, so dass sie in entspannter Atmosphäre 
auf die Kinder warten und bei einer Tasse Kaffee oder Tee noch ein 
Schwätzchen halten können.

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 05.07. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  15.00 Wortgottesdienst mit Trauung des   
   Brautpaares Markus u. Silvia Sirch 
   geb. Botz und Taufe des Kindes   
   Moritz Sirch (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe
Di. 08.07. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 09.07. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 06.07. 10.30 Hl. Messe zum Gemeindefest
Wieblingen
So. 06.07. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum   
   Stadtteilfest (Kerweplatz)
Treffpunkte
Di. 08.07. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 10.07. 20.00 Kirchenchor (FH)

Kfd-Frauengemeinschaft
Am Montag, den 07. Juli, um 15.00 Uhr Treffpunkt an der Hl. 
Geist-Kirche in Heidelberg. Herr E. Grießhaber gibt uns Einblick 
in die wechselvolle Geschichte dieser Kirche.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 03.07. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen,
   Sandwingert 103
So. 06.07.   9.30 Gottesdienst zum Gedenken an
   Entschlafene in Wieblingen
Do. 10.07. 20.00 Gottesdienst durch Bezirksevangelist
   Lang ind Wieblingen
So. 13.07.   9.30 Gottesdienst, Wieblingen
    9.30 Jugendgottesdienst mit Bezirks-
   evangelist Klaus Metzger in der
   Kirche MA, Moselstr.
  11.00 Andacht im Seniorenzentrum  
    "Kranichgarten" Pfaffengrund,
   Kranichweg 51
Di. 15.07. 20.00 Bezirkschorprobe in der Kirche, HD,
   Werderstr. 7

Die Jahreszeiten - Der Sommer, Vortrag mit Rezitation, musikalisch 
begleitet von Dr. Peter Beutler am Klavier
14:00 Uhr Käthe Kollwitz Schule, Ursula Bessner, Computertreff
Frau Raj
18:00 Uhr Institut für Europäische Kunstgeschichte, Kunst in 
Europa -Vortragsreihe, Nils Peiler M.A. (Frankfurt/Main): Vom 
Himmel über L.A., von Bergen, Schlössern und brüllenden Löwen. 
Die Kunst der Hollywood Studio Production 
Freitag, 11.Juli
07:30 Uhr Hbf.-HD Kurfürstenanlage, Josefine Mömken
Rhein VI: Niederrhein: Von Köln nach Kleve
08:45 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb, Wachenheim
09:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Karl Schottner
Zur Burg Waldeck
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König, Kunst und Zeitge-
schichte: Gian Lorenzo Bernini - Künstler der Päpste, Einführung 
und Film
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Annegret Fabricius, Die Seele 
der Tiere, Vortrag.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Fr 04.07. 14.00 Goldene Hochzeit
   Helga und Walter Krombholz
             16-17.30 Picco- Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „ Fantastisch-Frischer-Fruchtsalat“
  18.00 Bezirkssynode in Plankstadt
  17.30 TEESTUBE- offener Jugendtreff,   
   Daimlerstr. 27
   „Übertragung Viertelfinale Fußball-WM"
  18.45 Kirchenchor
  19.45 Bibelmeditation – Betrachtendes   
   Gebet
  20.15 Singkreis 
Sa 05.07. 09.00 Betriebsausflug der evang. Kirchenge 
   meinde, Abfahrt  9 Uhr, Rhein-  
   Neckar-Halle 
So 06.07. 10.00 Predigtgottesdienst     Pfr. Schilling
   Im Anschluss: Kirchen- Cafe 
            10-11.30 Großer Erlebniskindergottesdienst
   „Der Bibel auf der Spur“
  11.15 Taufgottesdienst
   Täuflinge: Anni Joelle Arnaud,
   Pauline Johanna Arnaud,
   Elijah Baumann, 
   Ines Friederike Heiß, Sophia Pahl
              Pfr. Schilling
  19.00 Musik in der Josephskirche
   „Bach 25 – eine barocke Zahlenspiele 
   rei“, Orgelkonzert – Michael A. Müller
  20.30 Meditation
Mo    07.07. 15.00 Treffen Nachbarschaftshilfe
  18.00 Werkkreis
  19.00 Teamtreffen Kindergottesdienst
Di 08.07. 19.30 Vortreffen Italien-Freizeit für Teilneh-  
   mende und Eltern
Mi 09.07. 14.00 Frauenkreis: „Ausflug Verpackungs-  
   Museum, Heidelberg“ 
   Abfahrt am Rathaus
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Redaktionssitzung Gemeindebrief
  20.00 Posaunenchor
Do     10.07.     14.00 Senioren-Treff
  15.00 Kindergarten-Ausschusssitzung
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Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Jehovas Zeugen 

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

„Zaubershow“
Am Mittwoch, 25.06.2014 besuchte Mister Sunrise mit seiner 
Zaubershow die Kindergartenkinder.
Mit einfühlsamer und lustiger Moderation begeisterte der Zauberer 
seine kleinen Zuschauer. Die Kinder halfen aktiv mit beim Herbei-
zaubern und Verschwinden von Tüchern und Würfeln durch Zau-
bersprüche und Mitzählen. Der Zauberer überraschte die Kinder 
mit seinen Kunststücken und... - mehr verraten wir nicht, damit 
auch der nächste Kindergarten noch neugierig sein kann. Es war 
für alle großen und kleinen Zuschauer eine zauberhafte Vorstellung.
Wir danken dem Elternbeirat, der diese Vorstellung durch seine 
verschiedenen Aktivitäten mitfinanziert hat.

Ev. Kindertagesstätte

Schulen und Kinderbetreuung

Waldwochen der Bärengruppe aus der 
Kindertagesstätte "Sonnenblume" im 
Oftersheimer Wald vom 10.-19. Juni 2014  
Zwei Wochen lang hatten die Bärenkinder einen ganzen Wald als 
Spielfläche für sich.
Zu entdecken und bearbeiten gab es während dieser Zeit viel. 
Auf unserer Lichtung, die wir bereits im letzten Jahr zu unserem 
grünen Grupperaum gemacht hatten, entstanden Tipis, Gärten, 
Wurzelflugzeuge, Küchen und vieles mehr. Das Waldsofa, das 
sogar noch stand, wurde repariert und zum Treffpunkt für die 
Mahlzeiten genommen.
Das Begrüßungslied und der Abschlussvers waren stets gleich, 
ansonsten war kein Waldtag wie der andere. Neben angeleiteten 
Angeboten, wie Bewegungs- oder Konzentrationsspielen, kreati-
ven Impulsen, wie Erdfarben herstellen und damit malen, konnten 
die Kinder frei spielen. Es wurden viele verschiedene Tiere ent-
deckt u.a. ein Saftkugler, Tausendfüßler und eine Kröte. Die Kinder 
berichteten und beobachteten aufgeregt von einer Dachshöhle, die 
sie unweit der Lichtung gefunden hatten.
Auf einen der Spaziergänge entdeckten wir sehr feine und weiche 
Erde, worauf die Kinder auf die Idee kamen diese in Luftballons zu 
füllen und „Knautschbälle“ daraus zu machen.
Am vorletzten Tag, entdeckten einige Kinder einen Brief, in dem 
der Baumgnom "Samia" unsere Hilfe brauchte. Alle Bärenkinder 
suchten Zutaten und bereiteten einen Zaubertrank zu, um den 

Eppler Bayern Fanclub spendiert Fußballtor 
an Kindergarten Sonnenblume

Am vergangenen Freitag machte sich die Vorstandschaft des 
Eppler Bayern Fanclub "Mia san Mia" auf den Weg zum Kinder-
garten Sonnenblume. Die Kindergartenkinder, viele im Sporttrikot, 
begrüßten uns ganz aufgeregt, denn sie wussten, dass wir ein 
Geschenk mitbringen, aber was, war die große Frage!?
Als wir dann das große, neue und  stabile Fußballtor raustrugen, 
war die Freude groß, vor allem bei den Jungs! Alle rannten gleich 
herbei und forderten einen Ball, damit sie gleich kicken konnten. 

Wald und die Baumgnome vor dem bösen Räuber „Hotzenplotz“ 
zu retten. Gemeinsam schafften wir es und für ihre gute Tat bekam 
jedes Kind einen Baumgnom, der ihn von nun an beschützt und 
begleitet.
Die viele Bewegung, die frische Luft und das Vertiefen in eine 
Sache, sowie die vielen Erfahrungen taten allen Kindern gut und 
machten ihnen Freude.
Die Planungs- und Vorbereitungszeit hat sich gelohnt, denn die 
Waldwochen waren ein voller Erfolg und die Kinder nehmen viel-
leicht den größten aller Schätze mit nach Hause: Die Natur ist das 
beste Spielzeug und sollte stets bewahrt werden.
Um so ein großes Projekt durchzuführen, braucht eine Gruppe eine 
hoch motivierte und engagierte Elternschaft.  Wir möchten uns bei 
allen Eltern der Bärengruppe ganz herzlich bedanken, die uns zeit-
liche, finanzielle oder materielle Hilfe gegeben und somit unserer 
Arbeit unterstützt haben.
Einen besonderen Dank an Nicole Stiefel, die die Waldwochen 
bereits zum zweiten Mal mit uns geplant und durchgeführt hat.
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sich bei diesem Unternehmen bewirbt, oder was man in den näch-
sten Jahren erreichen will. Manchmal wird auch nach den eigenen 
Stärken und Schwächen gefragt.
Beim Vorstellungsgespräch ist freundliches und höfliches Auftreten 
der Türöffner. Dazu gehört, dass man sich mit Vor- und Zunamen 
vorstellt und kurz abwartet, ob der Ranghöhere einem die Hand 
zur Begrüßung reicht und einen Sitzplatz zuweist. Auf Standardfra-
gen sollte man gut vorbereitet sein und in seinen Antworten ehrlich 
bleiben. Konkrete Fragen, die man zur Ausbildung oder Weiterbil-
dung stellt, werden gerne als Zeichen von Interesse des Bewer-
bers gewertet. Das Handy in der Hand- oder Hosentasche sollte 
ausgeschaltet sein.

Cool sein will gelernt sein
Wann ist man cool? Wenn man die neusten Klamotten trägt oder 
am beliebtesten ist?
Im Kurs „Cool. Sicher. Selbstbestimmt“ ging es für die Schülerin-
nen und Schüler der Humboldt-Realschule Eppelheim nicht um 
diese Art von Coolsein, sondern um ein selbstsichers Auftreten der 
Schüler in konfliktgeladenen Alltagssituationen.
Die Schüler der Klassen 6a, b und 6c mit der Außenklasse der 
Comenius Schule Schwetzingen  haben sich jeweils an einem 
Vormittag mit diesem Thema auseinandergesetzt. Wie komme ich 
„cool“ durch den Alltag und kann dabei Konfliktsituationen aus-
weichen? Zusammen mit den Kursleitern Barbara Engelmann und 
Thorsten Unsöld stellten die Schüler provozierende Szenen aus 
dem Alltag nach, die sie, gewaltfrei und ohne Streit zu provozie-
ren, lösen sollten. Dabei merkten sie nach dem ersten Trainings-
durchlauf bald, dass „Stärke“ nicht nur Muskelkraft und „Coolsein“ 
nicht „große Klappe“ bedeutet. Vielmehr lernten die Schüler, sich 
in den nachgestellten Situationen nicht vom „Täter“ in Gespräche 
verwickeln oder zu ungewollten Reaktionen zwingen zu lassen, 
denn das ist genau der falsche Weg. Das Programm „Cool.Sicher.
Selbstbestimmt“, welches von den Vereinen Kommunale Kriminal-
prävention Rhein-Neckar und „SicherHeid“ mit der Polizeidirektion 
Heidelberg organisiert wurde, möchte den Schülern praxisnah den 
richtigen Umgang mit Konfliktsituationen näher bringen. Betont 
wurde daher von den Kursleitern immer wieder, wie wichtig es sei, 
bereits im Vorfeld eine gefährliche und unsichere Situationen zu 
erkennen und zu vermeiden. Da dies jedoch nicht immer möglich 
ist, erarbeiteten Engelmann und Unsöld gemeinsam mit den Schü-
lern nun die richtigen Verhaltensweisen: möglichst Abstand halten 
und versuchen auszuweichen, notfalls selbstbewusst auf den Täter 
zugehen, Gespräche vermeiden und den Angreifer immer mit „Sie“ 
anreden, den Täter auf keinen Fall provozieren, weder mit Worten 
noch mit Handgreiflichkeiten. Des Weiteren umstehende Men-
schen direkt ansprechen und um Hilfe bitten.
Bereits bei der zweiten Begegnung mit dem „Täter“ Unsöld setz-
ten die Schüler die erarbeiteten Tipps erfolgreich um und alle mei-
sterten die Situationen mit Bravour. Auch wenn Frau Engelmann 
am Ende erklärte, dass dieses Training keine Garantie dafür sei, 
dass den Schülern nie etwas passieren würde, so gingen doch alle 
Kinder gestärkt aus diesen Vormittagen und nahmen ein  sichere-
res Gefühl im Umgang mit Konfliktsituationen und auch Streitsitua-
tionen mit. Schließlich gaben alle Kinder an, dass sie das Training 
sehr hilfreich und die Praxis sehr gut gefunden hatten.
Die Veranstaltung ist ein wichtiger Baustein im Präventionskonzept 
der Humboldt-Realschule Eppelheim.

Nachdem unser Vorstand Alwin W. sagte, dass wir den Kindern 
dieses Fußballtor schenken wollen, damit sie die Weltmeisterschaft 
nachspielen können, machten wir noch ein Bild und die Kinder 
konnten endlich mit dem Fußballspielen beginnen. Es war eine 
große Freude für unseren Fanclub, so viele strahlende Gesichter zu 
sehen. Nachdem sich die Kinder und im Besonderen die Kinder-
gartenleiterin Edeltraud Schmidt nochmal ganz herzlich bedankten, 
machten wir uns wieder auf den Heimweg, mit dem Gefühl was 
wirklich Gutes getan zu haben. Wir hoffen, die Kindergartenkinder 
haben lange Freude an dem Geschenk und schießen viele Tore.

Humboldt-Realschule

Knigge-Team der Hotelfachschule gibt Tipps 
für Vorstellungsgespräche
Mit Rüstzeug besser bewerben
Der frühere Grünen-Außenminister Joschka Fischer kam zu seiner 
ersten Vereidigung als Minister für Umwelt und Energie in Hessen 
im Jahr 1985 in abgetragenem Jackett, Jeans und weißen Turn-
schuhen und schrieb damit Geschichte. Zur Nachahmung emp-
fohlen wird dieses saloppe Auftreten bei wichtigen Anlässen 
allerdings nicht. Gerade beim Thema Bewerbungsgespräch sollten 
Schüler nichts dem Zufall oder der eigenen Nachlässigkeit überlas-
sen. Der erste Eindruck ist wichtig. Das wusste das Knigge-Team 
unter dem Motto "Benimm ist in" der Hotelfachschule Heidelberg 
zu vermitteln.
Das neunköpfige Team war in der Humboldt-Realschule bei den 
Neuntklässlern von Beate Mühleisen im Fachbereich "Mensch und 
Umwelt" zu Gast. Die Hotelfachschüler, die nach ihrer Berufsaus-
bildung nun ihren Betriebswirt anpeilen, gaben konkrete Anleitun-
gen zu Auftreten, Kleidung und Kommunikation, damit die Schüler 
bei ihrem Bewerbungsgespräch bei Firmen- oder Personalchefs 
eine gute Figur machen. Freundliches Auftreten, anständiges 
Benehmen und ordentliche Kleidung gehören dabei zu den Grund-
voraussetzungen. Darüber hinaus gaben sie Tipps von der Gestal-
tung der Bewerbungsmappe bis hin zum Vorstellungsgespräch.

Dem Beruf angemessene Kleidung
Die Bewerbungsmappe sollte der gängigen Din A-4-Form 
entsprechen, die vollständige Adresse des Bewerbers und die 
korrekte Firmenanschrift enthalten. Anlagen wie Lebenslauf, 
Bescheinigungen und beurkundete Zeugnisse sollten ordentlich 
und sauber abgeheftet sein. Bei allen beigefügten Schriftstücken 
gilt es, auf die Rechtschreibung zu achten. Beim persönlichen 
Auftreten gelten grundsätzlich die allgemeinen Knigge-
Benimmregeln. Man sollte auf eine ordentliche und dem Beruf, 
auf den man sich bewirbt, angepasste und saubere Kleidung Wert 
legen. Beispielsweise wurde bei einer Bankbewerbung zu Anzug 
oder Kostüm in gedeckten Farben geraten. Bewirbt man sich um 
einen handwerklichen Beruf, dann darf es auch eine Stoffhose 
oder gehobene Jeans, kombiniert mit Hemd oder Bluse sein.
Auf lässiges Kaugummikauen sollte verzichtet werden. Bei der 
Vorbereitung auf den Vorstellungstermin sollte man sich im Vor-
feld die wichtigsten Informationen über das Unternehmen, bei dem 
man sich bewirbt, aneignen. Ebenfalls wurde geraten, sich ein paar 
Sätze zurechtzulegen als Antworten auf die Fragen, warum man 
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Theodor-Heuss-Schule

Bildungspartnerschaft mit der Daimler AG 
unterzeichnet
Als Gewinn für beide Seiten wurde von Rektorin Judith Bühler 
von der Humboldt-Realschule die neue Bildungspartnerschaft 
mit der Daimler AG Niederlassung Mannheim-Heidelberg-Landau 
bezeichnet. Die Schule habe ein renommiertes  Unternehmen als 
verlässlichen Partner für die Schüler im Bereich Berufsorientierung 
und Ausbildung gewinnen können, so Bühler.
Im Beisein von Iris Wolf von der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Rhein-Neckar und dem Berufsorientierungsteam der Schule 
mit Stefanie Klopatowski, Christian Fesler, Eric Zech und Bernhard 
Rapp wurde die Vereinbarung mit den beiden Verantwortlichen für 
die technische Berufsausbildung bei Daimler, Klaus-Peter Kemna 
und Rainer Knopf, unterzeichnet. Iris Wolf hob das Engagement 
des Unternehmens hervor, das durch die Bildungspartnerschaft in 
vielfältiger Weise den Realschülern Einblicke in das Unternehmen 
und die technischen Ausbildungsberufe gewährt.
„Vorbildlich aktiv“
Mit der Unterzeichnung der Bildungspartnerschaft verpflichtet sich 
die Daimler AG, sich am Berufe-Infoabend der Schule zu betei-
ligen, Schülern Werkstattbesuche sowie Betriebsbesichtigungen 
anzubieten, Praktikaplätze zur Verfügung zu stellen und Schüler in 
Trainingseinheiten auf Vorstellungsgespräche vorzubereiten.
„Das ist ein ordentliches Paket, das Sie sich vorgenommen haben“, 
lobte die IHK-Vertreterin. Sie dankte dem  Schulleitungsteam mit 
Rektorin Judith Bühler und Konrektor Stefan Knobloch für den 
eingeschlagenen Weg der Bildungspartnerschaft, um Schülern 
Einblicke in Unternehmen und verschiedene Möglichkeiten zur 
Berufsorientierung bieten zu können. Die Unterzeichnung der 
Bildungspartnerschaft zeigt die große Akzeptanz der Humboldt-
Realschule Eppelheim, auch in unterschiedlichen Bereichen der 
Wirtschaft.  „Die Humboldt- Realschule ist in diesem Bereich vor-
bildlich aktiv und unterstützt kompetent und  frühzeitig ihre Schü-
lerinnen und Schüler  in ihrer beruflichen Orientierung“, so Wolf.

Teams der FESCH erfolgreich bei den Heidel-
berger Stadtschulmeisterschaften im  „Ulti-
mate-Frisbee“
Bei knalliger Sonne flogen die „Scheiben“! 
Mitte Mai nahmen zum ersten Mal zwei Teams der FESCH an 
einem „Ultimate-Frisbee-Turnier“ teil und wettkämpften mit der flie-
genden Scheibe gegen Teams des Bunsengymnasiums, Heidel-
berg College, IGH, sowie Teams aus Dossenheim, Heppenheim 
und Kampen  zwei sagenhafte 3. Platzierungen heraus. Bei dieser 
Sportart steht das „Fair Play“ an erster Stelle und so überraschte es 
nicht, als alle sich am Spielende mit: „Klasse gespielt!“ abklatsch-
ten. „So etwas habe ich noch nicht erlebt“, so der Kommentar von 
Nenna, die mit bürgerlichem Namen Samantha heißt und aus der 
8c ist. Danke an Ole, Pascal, Artus, Christian, Leonardo, Besmira, 
Lucas, Nico, Drenit, Nenna, Tina, Kadidja, Kouassi, Elias, Jan, 
Esteban, Egzon, Daniel, Mario, Michael, Emilio, Mehmet, Ali sowie 
Verena von der Humboldt-Realschule. 
Eines ist nach diesem Tag für alle klar: WIR SIND HUNGRIG AUF 
MEHR, MEHR FRISBEE

Friedrich-Ebert-Schule

Eppelheimer Vorschulkinder besuchen 
die Theodor-Heuss-Grundschule
Voller Vorfreude besuchen Eppelheimer Vorschulkinder in diesen 
Tagen die Theodor-Heuss-Grundschule.  Gemeinsam dürfen sie 
mit Erst- oder Zweitklässlern an einer Schulstunde teilnehmen.  
In kleinen Gruppen betreten manche neugierig, manche eher 
etwas ängstlich die Klassenzimmer.  Da ist es gut, dass die ver-
trauten Erzieherinnen dabei sind.  
Am Donnerstag vor den Pfingstferien kamen beispielsweise sechs 
Kinder von der Kindertagesstätte Regenbogen, begleitet von der 
Leiterin der Tagesstätte, Diana Träutlein, in die 2b.  Die Zweit-
klässler freuten sich über diesen Besuch und die Vorschulkin-
der durften zwischen ihnen Platz nehmen. Die Stunde aus dem 
Fächerverbund Mensch, Natur und Kultur handelte von der Son-
nenblume.  Die Kinder hörten wie eine große Sonnenblume aus 
einem kleinen Kern wächst.  Anschließend durften alle selbst einen 
solchen Kern in einen Blumentopf pflanzen und eine Sonnenblume 
malen. Jedes Kind durfte seinen Topf mit nach Hause nehmen und 
kann nun beobachten, wie der Samen keimt und wächst.  
Den künftigen Erstklässlern hat es gut gefallen und sie können sich 
nun hoffentlich ganz ohne Angst auf ihre Einschulung freuen. 

Alle Vorschulkinder der Kindertagesstätte Regenbogen und ihre 
Leiterin Diana Träutlein (rechts) genossen sichtlich die gastfreund-
liche Atmosphäre bei den Zweitklässlern der 2b in der Theodor-
Heuss-Schule mit Klassenlehrerin Ursula Beisel (links).  Und mit 
der kleinen Sonnenblume wächst zuhause bestimmt auch die Vor-
freude auf die baldige Einschulung.  



10 27. Woche
04. Juli 2014

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Dossenheim im Zoom
Seit fünf Jahren hat die Freie Schule LernZeitRäume ihr Domizil 
in Dossenheim. Zu diesem Anlass haben sich die Schülerinnen 
und Schüler der Mittelgruppen mit dem Fotoapparat auf den Weg 
gemacht, Vertrautes und Naheliegendes aus ganz neuen Blickwin-
keln betrachtet und bis dahin Ungesehenes entdeckt.
Ihre Fotografien zeigen sie nun in einer Ausstellung in den Räumen 
der Schule und stellen sie am Freitag, 4. Juli, von 13 bis 16 Uhr 
dem Publikum vor. Die Bilder können von 14 bis 16 Uhr erstei-
gert werden, der Erlös kommt der Ausstattung der Naturwissen-
schaftsräume zugute. Alle Interessierten sind zu der Ausstellung, 
die zugleich die alljährliche Elternprojektwoche abschließt, einge-
laden.

Freie Schule LernzeitRäume

Volkshochschule 

Bildung bringt Farbe ins Leben!
Schon angemeldet?
42419 Grammar Refresher B1/B2
Intermediate Grammar Review
Ab 08.07.2014, 18:15 – 19:45 Uhr

1859.01 Kinderbuchhelden treffen
Ein Ferientag mit Kinderbüchern für Grundschulkinder mit 
Begleitung
Am 26.08.2014, 09:30 – 14:00 Uhr
Das Herbst-/Winterprogramm erscheint am 26.08.2014!

Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Natur und Umwelt

KliBA

Energieberatung - ein Service Ihrer Stadt 
Eppelheim
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können erfahren Sie  
bei einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. 
Sie hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener  staatlichen Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natür-
lich kostenfrei und unverbindlich.
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlar-
ven. Es  zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchendem 
Gerät gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. OG, 
am Mittwoch, den 23.07.2014, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. 
Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@
eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Eppelheimer Liste  www.eppelheimer-liste.de

Parteien

Der Stadtverband der CDU Eppelheim lädt zu seinem Grillfest ein. 

Es findet am Dienstag, 08.07.2014 ab 18.30 Uhr in der Garten-

anlage der Kleingärtner statt. 

Eppelheimer Liste: Stark wie nie
Bei den Kommunalwahlen 2014 konnte die freie Wählervereini-
gung Eppelheimer Liste ihr bestes Ergebnis seit ihrem Bestehen 
verbuchen:
Mit 13,1 % bei der Gemeinderatswahl Eppelheim konnte das 
Ergebnis von 2009 (8,5 %) um 4,6 % verbessert und  3 Sitze im 
Eppelheimer Gemeinderat gewonnen werden. Damit hat die Eppel-
heimer Liste erstmals seit ihrem Bestehen die Fraktionsstärke von 
3 Sitzen  mit ihren eigenen gewählten Stadträten erreicht und kann 
für die kommenden 5 Jahren  eine eigene Fraktion bilden. Gewählt 
wurden die bisherigen Stadträte Franz Maier und Guido Bamber-
ger. Neuer Stadtrat der Eppelheimer Liste ist Jürgen Sauer, der 
seit 15 Jahren Mitglied der Eppelheimer Liste bzw. der Eppelhei-
mer Bürgervertretung (EBV) ist. Die Eppelheimer Liste kann sich 
mit diesem Ergebnis und diesem Stimmenzugewinn getrost als der 
Wahlsieger der Gemeinderatswahl Eppelheim 2014 bezeichnen.
Bei der Kreistagswahl Rhein-Neckar trat die Eppelheimer Liste 
erstmals mit der Plankstädter Liste und der Oftersheimer Liste für 
die Freien Wähler im Wahlkreis Eppelheim-Plankstadt-Oftersheim 
an. Die Eppelheimer Liste nominierte ihre Kreistagskandidaten 
Bernd Binsch, Elke Sommer und Guido Bamberger, die auf Anhieb 
ein beachtliches Ergebnis erreichen konnten. Es wurden aus dem 
Stand 8,8 % in Eppelheim erreicht. In den Kreistag gewählt wurde 
bei den Freien Wähler aus unserem Wahlkreis der langjährige 
Gemeinderat  Gerhard Waldecker aus Plankstadt.
Wir bedanken uns nachträglich bei allen Kandidaten und Helfern 
für Ihre Unterstützung und Mitwirkung. Unser größter Dank gilt 
natürlich allen Wählerinnen und Wählern, die uns ihr Vertrauen mit 
ihren Stimmen geschenkt haben. Es gilt nun, diesen Vertrauens-
vorschuss  in einer vernünftigen und nachhaltigen Kommunalpoli-
tik in Eppelheim umzusetzen, denn in der Kommune geht’s auch 
ohne Parteien. Von Eppele-für Eppele, für eine Kommunalpolitik 
mit Herz und Verstand – und dem richtigen Augenmaß für das, was 
in den nächsten 5 Jahren machbar ist.

Jahreshauptversammlung der Eppelheimer Liste
Am 25. Juni 2014 fand im Gasthaus Adler die turnusgemäße 
Jahreshauptversammlung der Eppelheimer Liste statt. Nach der 
Begrüßung durch den Vorsitzenden Oliver Zeh trug dieser zunächst 
seinen Rechenschaftsbericht vor: 
Der Mittelpunkt der Arbeit des zurückliegenden Jahres befand sich 
die Kommunalwahl 2014 und der Wahlkampf der Eppelheimer 
Liste für die Sitze im Kreistag und im Gemeinderat. Es kamen viele 
engagierte neue Mitglieder dazu, die nicht nur bereit waren, als 
Kandidat zur Verfügung zu stehen, sondern sich auch im Wahl-
kampf zu engagieren und mitzuhelfen. Oliver Zeh bedankte sich 
bei allen Kandidaten und allen die mithalfen für ihr Engagement 
und ihre Spenden. Der Entwurf von Flyern und Plakaten, das Auf-
stellen und Instandhalten von Plakaten, das Verteilen der Flyer, die 
Organisation der Infostände und das Verfassen von Berichten in 
den Medien wurde vollständig in Eigeninitiative ohne fremde Mit-
hilfe bewältigt und auch finanziert. Erfreulich ist, dass die neu dazu 
gekommenen Mitglieder bereit sind, sich weiter für die Eppelhei-
mer Liste zu engagieren.  
Der stellvertretende Vorsitzende Guido Bamberger berichtete 
danach aus dem Gemeinderat. Er wird in Zukunft darauf achten, 
ob die Wahlversprechen der Eppelheimer Parteien, wie z.B. der 
Schuldenabbau, womit einige auf Stimmenfang gegangen sind, 
auch umgesetzt werden, oder ob statt dessen mit immer neuen 
Forderungen nach millionenschweren Investitionen die Verschul-
dung der Stadt Eppelheim verschlimmert wird. Auch wird man sich 
als nächstes Gedanken über den Abbau der bereits bestehenden 
Verschuldung der Stadt  machen müssen und Lösungen finden.
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Vereine und Verbände

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

Nach  dem Vortrag des Kassenberichtes, sowie einstimmiger Ent-
lastung des Vorstandes und des Kassenwartes wurde über die 
Satzungsänderung zur Erweiterung des Vorstandes durch bis zu 
vier Beisitzer beraten. Es erfolgte der einstimmige Beschluss, der 
Satzungsänderung zuzustimmen.
Da aus Altersgründen Klaus Preuß sein Amt als Pressewart abgab, 
erfolgte die einstimmige Wahl von Bernd Binsch zum neuen 
Pressewart der Eppelheimer Liste. Er hatte die Tätigkeit bereits 
im Wahlkampf zur Zufriedenheit aller erledigt und ist nun für die 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig. Zu Beisitzern wurden Elke Sommer 
und Lutz Fießer, die sich mit großem Engagement in den Kom-
munalwahlkampf einbrachten, sowie Iris Bernhauser nachgewählt.

Von links: Oliver Zeh, Bernd Binsch, Guido Bamberger, Iris Bern-
hauser, Jürgen Sauer, Elke Sommer und Lutz Fießer

Große Einigkeit in der SPD Kreistagsfraktion 
Rhein-Neckar
Die neue SPD – Fraktion im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises hat 
ihre Arbeit aufgenommen.  Als ersten Schritt wurde der neue Frak-
tionsvorstand gewählt. Der Brühler Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
führt weiterhin die SPD-Fraktion im Rhein-Neckar-Kreistag. Mit 23 
Mitgliedern ist sie die zweitstärkste Fraktion. 
In geheimer Wahl wurden bei der konstituierenden Sitzung der 
neuen Fraktion auch seine beiden Stellvertreter einstimmig gewählt: 
Renate Schmidt, Heilpädagogin aus Eppelheim, und der Spech-
bacher Bürgermeister Guntram Zimmermann. Ebenso neu in dem 
Führungsgremium der Rhein-Neckar-Sozialdemokraten ist Kas-
senverwalter Hans-Peter Müller aus Schwetzingen. 
Die Fach-Arbeitskreise werden geführt von Heiner Bernhard (Wein-
heim) für die Jugendhilfe, Hans-Jürgen Krieger (Schriesheim) für 
Schulen und Kultur, Renate Schmidt für Soziales, Thomas Zachler 
(Edingen-Neckarhausen) für Verwaltung und Finanzen, Manfred 
Zuber (Walldorf) für Umwelt und Technik, Wolfgang Zahner (Laden-
burg) für Sport.

SPD www.jusos-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de

Einladung zur
ordentlichen Mitgliederversammlung

am Freitag, dem 18. Juli 2014, um 19.30 Uhr, im ASV Clubhaus
Tagesordnung:
Top 1   Begrüßung
Top 2   Protokoll der letzten Generalversammlung
Top 3   Ehrungen
Top 4   Mitgliederstand – Mitgliederstatistik
Top 5   Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
Top 6   Abteilungsberichte
 Abteilung - Fußball
 Abteilung - Judo/Ju-Jutsu, Karate, Taekwondo
 Abteilung - Kegeln
 Abteilung - Leichtathletik und Turnen
 Abteilung - Ringen
 Abteilung - Tischtennis
 Abteilung   Volleyball
 Info Badminton 
Top  7  Kassenbericht
Top  8  Bericht der Kassenprüfer
Top  9  Aussprache über die Berichte
Top 10 Bildung einer Wahlkommission (ein Vorsitzender und zwei  
            Beisitzer)
Top 11 Entlastung des Schatzmeisters und der Vorstandschaft
Top 12 Neuwahlen
 a) 1. Vorsitzender
 b) zwei stellvertretende Vorsitzende
 c) 1. Schatzmeister
 d) 1. Schriftführer
 e) drei bis fünf  Beisitzer
 f) 2. Schatzmeister
 g) 2. Schriftführer
 h) Vereinsjugendleiter/in: Bestätigung durch die Mitglie-  
     derversammlung
 i) Pressewart
 j) zwei Kassenprüfer 
 k) Ehrenrat ( Vorsitzender und vier Mitglieder)
Top 13 Anträge
Top 14 Verschiedenes
Für die Hauptvorstandschaft
Heinz Schuhmacher              Karin Schneider                  Bernd Binsch
1. Vorsitzender                   Stellv. Vors.                     Stellv. Vors.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind schriftlich zu stellen und 
müssen bis spätestens 4. Juli 2014 beim 1. Vorsitzenden, Heinz 
Schuhmacher, Kirchheimer Straße 13,  69214 Eppelheim, einge-
gangen sein.
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ASV Judo/Karate

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Bronze Medaille für Kirstin Huber und Sarah 
Krauß von der Judo Abteilung des ASV-
Eppelheim bei Internationalem Glaspalast 
Turnier
Am Samstag fuhren 5 Judo-Sportler des ASV-Eppelheim mit 
ihrem Trainer Eyüp Soylu zum Internationalen Glaspalast Turnier 
nach Sindelfingen wo ca. 650 Judosportler aus 10 Nationen an 
den Start gingen.
Für die Judo Abteilung des ASV-Eppelheim gingen gleich 5 Judo-
Sportler bei diesem großen Internationalen Bundesturnier an den 
Start. Am Ende des Turniertages konnten sich die ASV-Judo-
Kämpferinnen und -Kämpfer über folgende Platzierungen freuen : 
Kirstin Huber, 3. Platz, -52kg , U15
Sarah Krauß, 3. Platz, -48kg , U15
Gastkämpfer Raul Schneider, 5. Platz, -60kg, U15
Anabell Krauß, 7. Platz, -52kg , U15
Gastkämpfer Jan Gärtner, 7. Platz, -34kg , U13
Die Judo-Abteilungsleitung Sven Lebküchner und Eyüp Soylu gra-
tulieren recht herzlich zu diesen schönen Erfolg.

Kostenloses Judo Probetraining beim ASV-
Eppelheim
Die Judo-Abteilung des ASV-Eppelheim bietet ab sofort unter 
fachkundiger Anleitung allen die an der Sportart Judo interessiert 
sind, die ersten zwei Wochen der Trainingseinheiten kostenlos an. 
Es stehen euch folgende JudoTrainingseinheiten zur Verfügung :
Montag 17 bis 18 Uhr Kindergarten Judo für 3 bis 6 Jährige
Montag 18 bis 19 Uhr Kinder Anfänger + Fortgeschrittenen, 7- bis 
11-Jährige
Mittwoch 17 bis 18 Uhr  Kinder-Anfängertraining für 7- bis 11-Jährige
Mittwoch 18 bis 19 Uhr Kinder-Fortgeschrittenentraining, 7- bis 
11-Jährige
Donnerstag 17:30 bis 19 Uhr Judo Wettkampftraining für 11- bis 
17-Jährige
Weitere Infos erteilt Ihnen gerne die Judo Abteilungsleitung des 
ASV-Eppelheim: Eyüp Soylu, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net oder 
Telefon: 0157 33 17 17 13 oder Sven Lebküchner, E-Mail: leb-
kuechners@gmx.de oder Telefon: 0176 98 12 93 77
Wir die Judo Trainer des ASV-Eppelheim freuen uns jetzt schon 
auf Euer Kommen!

Sportler der Karate Kenpo Abteilung des 
ASV-Eppelheim nehmen an Seminar Tae 
Gisul (Fußtechniken) teil.
Am 21.06.2014 fand unter der Leitung der Lehrer Markus Metzt-
mann und Daniel Lorenz erneut ein Seminar über Fußtechniken in 
der Kampfkunst Taekwondo und Kenpo Karate statt. Mit dabei 
waren wieder viele Interessierte Mitglieder des ASV Eppelheim. 
Anbei ein Bericht von Michael W. Mitglied im ASV-Eppelheim:
Seminarbeginn um 11 Uhr und Seminarschluss um ca. 16.30 
Uhr. Nach einer kurzen Einführung mit Rücksprache, bei 
welchen Tritttechniken wir als Seminarteilnehmer Übungsbedarf 
haben, begann der Unterricht. Ich habe ja eigentlich mit allen 
Tritttechniken noch sehr große Probleme. Jedoch besagt ein 

altes japanisches Sprichwort: "Durch Kontinuität folgt Stärke!" 
Ganz nach diesem Motto begab ich mich in dieses Seminar. Da 
mir die nötige Ausdauer und der Gleichgewichtssinn fehlt und ich 
gerade in den Fußgelenken sowie in den Kniegelenken, durch mein 
Übergewicht, noch stark in der Bewegung eingeschränkt bin, war 
dieser Samstag eine sehr große Herausforderung im Sinne von 
Motivation, Ausdauer und der Technik. 
Wieder einmal haben unsere Sensei eine eiserne Geduld bewie-
sen, ihren Schülern etwas zu vermitteln. Da in unserer Gruppe, und 
auch bei mir an diesem Tag sehr schnell die „Luft“ raus war. Wie 
weit doch noch der Weg der Einsicht ist, solch ein Seminar nicht 
als zusätzliche Belastung, sondern als Möglichkeit der Weiterbil-
dung zu verstehen.  Danke an die Lehrer! 

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 7. Juli  
ab 14.30 Uhr im Rathauskeller.

Gut, dass es die AWO gibt! – 40 Jahre AWO-
Rhein-Neckar 
Die AWO Rhein-Neckar feiert ihr 40 jähriges Jubiläum und Eppel-
heim war dabei. 
Auf der Feier konnte man nicht nur gratulieren, sondern auch die 
harte erfolgreiche Arbeit des AWO-Kreisgeschäftsführers Manfred 
Weißkopf sowie des gesamten Kreisvorstandes mit dem verbun-
denen eindrucksvollen Wandel wahrnehmen: Es ist viel in Bewe-
gung. Insbesondere das AWO-Zentrum in Weinheim mit seinem 
inklusiven Konzept und die einhergehende Erweiterung der sozi-
alen AWO-Dienste wecken bundesweit Eindruck. 
Die sozialen AWO-Dienste sind breit gefächert. Von der Behinder-
tenhilfe, welches betreutes Wohnen ermöglicht und intensive päd-
agogische Begleitung enthält zu der Sozialpsychiatrie bis hin zur 
Kinderbetreuung-, Jugend- und Seniorenarbeit geht das Angebot 
der AWO Rhein-Neckar. Da ist für jeden etwas dabei. Alles inklu-
sive, so wie eine moderne Gesellschaft eben heutzutage aussehen 
sollte. Die AWO ist Wegbereiter der Moderne und die Fortschritte 
bleiben nicht stehen. Viele weitere Projekte sind in Planung oder 
stehen kurz vor der Realisierung. Man darf positiv gespannt sein, 
was die Zukunft bringt. 

Spaziergehgruppe
Hallo, Spaziergehfreunde!
Wir fahren nach Grasellenbach, Treffpunkt am 09.07. um 9 Uhr 
am Hauptbahnhof. Um 9.20 Uhr fahren wir mit der Bahn nach 
Weinheim. Dort steigen wir in den Bus 681 um und fahren nach 
Grasellenbach.
Gruß,  Christa Lucas
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Eissportclub Eisbären ECE

Eppelheimer TennisclubDJK  - Judo

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

14. Internationales Turnier im Glaspalast Sin-
delfingen - Julia Mollet gewinnt Bronze
Einen herausragenden Erfolg konnte Julia Mollet von der Judo-
abteilung der DJK Eppelheim am 
vergangenen Wochenende feiern. 
Beim zweitägigen Turnier im Glas-
palast in Sindelfingen waren ins-
gesamt mehr als 950 Kämpfer 
angereist, um sich auf der Judo-
matte zu messen. Die Judoka 
kamen aus ganz Europa, und es 
war sogar eine Delegation von 
brasilianischen Kämpfern ange-
reist, die einige Tage zuvor bei 
einem internationalen Turnier in 
Graz gekämpft hatte. 
Julia startete mit einem Sieg im 
ersten Kampf sehr gut in das 
Wettkampfgeschehen. Im zweiten 
Kampf konnte keiner der Kämpfer 
durch einen Wurf eine Wertung 
erzielen. Eine kleine Strafe (Shido) ließ Julia diesen Kampf aber 
leider verlieren. Sie kämpfte sich dann aber über die Trostrunde 
Kampf um Kampf nach vorne und stand dann am Ende sehr ver-
dient auf dem Treppchen. 
Ein Riesen-Erfolg für die Kämpferin und ganz herzlichen Glück-
wunsch dazu von der Judoabteilung. Wie immer auch ein Erfolg für 
den betreuenden Trainer Matthias Krieger und ein „dickes“ Danke-
schön für seinen unermüdlichen Einsatz!

Neuer Trainingsplan der DJK Judoabteilung ab April 2014 
Tag Judogruppe Alter Uhrzeit Trainer 

Montag Fortgeschrittene 5-7 Jahre 15.30 – 16.30 Julia Mollet 

Anfänger 3-6 Jahre 16.30 – 17.30 Janina Hohl 
Julia Mollet 

Dienstag Judo AG (zeitweise)  15.00 – 16.15 Morsy Tenkoul 

Anfänger und 
Fortgeschrittene 

7-14 Jahre 16.15 – 17.45 Morsy Tenkoul 
Zhasmin Zhivkov 

Mittwoch Fortgeschrittene 7-14 Jahre 16.00 – 17.30 Jannis Hill 
Jonas Mollet 

Fortgeschrittene ab 14 Jahren 17.30 – 19.30 Jannis Hill 
Matthias Krieger 

Donnerstag Judo AG (zeitweise)  14.30 – 15.30 Felicita Grablowski 

Anfänger 3-6 Jahre 15.30 – 16.30 Felicita Grablowski 

Anfänger und 
Fortgeschrittene 

7-14 Jahre 16.30 – 18.00 Morsy Tenkoul 
Zhasmin Zhivkov 

Freitag Fortgeschrittene 7-14 Jahre 16.00 – 17.30 Iason Bundschuh 
Jan Mollet 

Fortgeschrittene ab 14 Jahren 17.30 – 19.30 Jannis Hill 
Matthias Krieger 

Judogruppen Alter 

Anfänger 3-6 Jahre 

Fortgeschrittene 5-7 Jahre 

Anfänger und Fortgeschrittene 7-14 Jahre 

Fortgeschrittene 7-14 Jahre 

Fortgeschrittene ab 14 Jahren 

Der EC Eisbären Eppelheim e.V. lädt zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 11. Juli um 19 Uhr 

in der Eissporthalle ein. 
Die offizielle Einladung mit Tagesordnung ist unter www.eisbaeren-
eppelheim.de zu finden.

Francesco Hoffmann erfolgreich
Unser Jungtalent hat am 8. Juni beim 
2. Hardt-Cup wieder mal zugeschla-
gen. 
Manche liegen bei diesem heißen 
Wetter im Schwimmbad und andere 
verbringen drei Tage bei 35 Grad C 
auf dem Tennisplatz in Hochstetten. In 
einer Hitzeschlacht unterlag Francesco 
nach 2,5 Stunden im dritten Satz 
des Halbfinales der Konkurrenz U14 
gegen Alexander Samardzio (Sport-
verein Büchenbronn). Nach einer ver-
dienten Pause konnte er im Spiel um 
Platz drei gegen Angelo Cardinale (TC 
Blau-Weiß 64 Leimen) als Sieger vom 
Platz gehen und Gutschein und Pokal in Empfang nehmen.
Dieser tolle Erfolg ist nicht der erste in seiner noch jungen Tennis-
karriere. Wir durften in der Vergangenheit schon öfter von seinen 
guten Leistungen besonders bei überregionalen Turnieren berich-
ten, was wir auch dieses Mal wieder gerne tun. 

Verbandsrunde
Für das vergangene Wochenende können wir eine positive Bilanz 
ziehen. Unsere Oberligamannschaft der Herren 30 konnte ihren 
dritten Sieg verbuchen und ist auf den 4. Tabellenplatz geklettert. 
Die erste Herrenmannschaft ist nach dem Sieg gegen die TSG 
Wiesloch/Racket Center weiterhin ungeschlagen und somit vor 
den letzten zwei Spielen noch gut im Rennen um den Aufstieg in 
die 2. Bezirksliga. Die zweite Herrenmannschaft kletterte durch 
ihren Sieg gegen den Heidelberger TV auf den ersten Tabellen-
platz, wobei der Tabellenzweite mit bisher weniger absolvierten 
Spielen im Gegensatz zu unserer Mannschaft noch ungeschlagen 
ist.
In der Jugend hat unsere gemischte U 10 die Runde erfolgreich 
beendet und konnte mit 3 Siegen den 3. Tabellenplatz von 6 
Mannschaften erreichen. Die Junioren U 16 belegen nach einem 
Sieg in Altlußheim noch ungeschlagen den zweiten Tabellenplatz.
Am kommenden Wochenende geht es auf unserer Anlage wieder 
auf Punktejagd. Auch unsere Damenmannschaft, die eine längere 
Spielpause hatte will weitere Punkte für den erhofften Aufstieg 
einfahren. Bei den Herren 40/1 stehen die Chancen gut dass am 
Samstag die erste Aufstiegsfeier starten kann. Sie bestreiten als 
einzige ungeschlagene Mannschaft in ihrer Gruppe ihr letztes Spiel 
gegen den Tabellendritten Handschuhsheim. Die Herren 50, die 
ihre Runde als momentaner Tabellenführer schon beendet haben, 
schauen am Samstag gespannt auf das Nachholspiel des Tabel-
lenzweiten Neckarelz gegen Walldürn. Falls Neckarelz nicht 9:0 
gewinnt wäre unsere Mannschaft aufgestiegen.
Heimspiele am kommenden Wochenende:
Sa. 05.07.14 / 14.00 Uhr 
Damen 40 ETC – TC St. Leon 2
Herren 40/1 ETC – TSV Handschuhsheim
Herren 55 ETC – FC Badenia Hirschacker
So 06.07.14 / 9.30 Uhr 
Damen ETC – TSG Germania Dossenheim 3
Herren 1 ETC – TC Leutershausen 2
So 06.07.14 / 11.00 Uhr 
Herren 30 ETC – TC Waldbronn
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SG Poseidon

Heidelberger Rotarier finanzierten Jugend-
lehrwerkstatt in Kenia
Mit 17000 Euro unterstützt der Club Berufsausbildung in 
Kadongo 
(sg) Wenn es um die finanzielle Unterstützung von sinnvollen, 
nachhaltigen und Chancen eröffnenden Projekten für Kinder und 
Jugendliche geht, ist der Rotary Club Heidelberg zur Stelle und 
hilft im Rahmen des Möglichen an Orten, wo es Bedürftigen direkt 
zu Gute kommt. Gewährsleute vor Ort, die sich um die notwendi-
gen Maßnahmen und um die zweckentsprechende Verwendung 
der Spendenmittel kümmern, sind dabei für den Rotary Club und 
seinen Präsidenten Gebhard von Salmuth Grundvoraussetzung. 
Jüngst konnte nun ein größeres Spendenprojekt in Kadongo/Kenia 
abgeschlossen werden. Die Rotarier unterstützten auf Vorschlag 
von Dr. Eckhart von Bubnoff, als Altpräsident und Vorstands-
mitglied zuständig für soziale Angelegenheiten, das Vorhaben 
des Eppelheimer Vereins „Kinderhilfe Kadongo“ und finanzierten 
mit 17000 Euro den Bau einer kleinen Jugendlehrwerkstatt in 
Kadongo. Dadurch erhalten rund 30 Jugendliche die Möglichkeit, 
praktische und handwerkliche Fähigkeiten in den Berufen Schnei-
der, Schreiner, Friseur und Maurer zu erlernen. 
Das Werkstattgebäude wurde inzwischen auf dem vereinseigenen 
Gelände errichtet. Im Januar startet dann der Berufsschulbetrieb. 
Das Projekt wurde vom Vorsitzenden der Kinderhilfe, Steve Oluoch, 
persönlich betreut. Der mit seiner Familie in Eppelheim lebende 
Maschinenbauingenieur und Lehrer für Berufspädagogik stammt 
aus Kadongo und hat nicht nur das Baumaterial eingekauft, son-
dern auch den Baufortschritt beaufsichtigt. Auf seine Initiative hin 
konnte in Kadongo bereits ein Kindergarten gebaut und durch 
Patenschaften die Schulausbildung vieler Aids-Waisenkinder über-
nommen werden. Damit versucht der Verein die drohende Mas-
senverelendung in der Region abzuwenden. 
Mit der vom Rotary Club Heidelberg finanzierten Jugendlehrwerk-
statt konnte ein weiterer wichtiger Baustein für die Zukunft der 
Kinder und Jugendlichen in Kadongo geschaffen werden. 
Wer den Eppelheimer Verein „Kinderhilfe Kadongo“ unterstützen 
oder eine Patenschaft übernehmen möchte, findet unter www.
kinderhilfe-kadongo.de die nötigen Informationen. 

Kinderhilfe Kadongo

von links: Christiane Böll-Oluoch, Daria von Bubnoff, Steve Oluoch, Dr. 
Eckhart von Bubnoff, Jutta Uiberall-Hennch, Hubert Hennch

Kleintierzuchtverein

Einladung zum

Gockelfest
am Samstag, 5. Juli ab 16 Uhr und 

Sonntag, 6. Juli ab 10 Uhr
in die Kleintierzuchtanlage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim fährt zur 

Landesgartenschau nach Schwäbisch Gmünd. 

Die angemeldeten Teilnehmer fahren am Donnerstag, den 

10. Juli 2014 um 8.00 Uhr bei der Feuerwehr in Eppelheim ab.

Obst- und Gartenbauverein

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
am Samstag, 26. Juli 2014 findet ab 15:00 Uhr unser 
alljährliches Grillfest wieder in der Grillhütte Eppelheim statt.
 
Dazu laden wir Sie/Euch herzlich ein!
In diesem Jahr bieten wir wieder Steaks, Hamburger, Bratwürste, 
leckere Salate und ein reichhaltiges Kuchenbuffet an.
Der Swim and Run wird von der Abteilung Triathlon durchgeführt. 
Hierzu erhalten Sie/erhaltet Ihr eine separate Info.
Zur Durchführung dieses Events suchen wir viele fleißige Helfer 
für Aufbau, Abbau und den Verkauf. Außerdem benötigen wir 
zahlreiche Baguette-, Kuchen- und Salatspenden. (max. 2 
Spenden pro Mitglied)
Bitte bis spätestens Dienstag, den 22.07.2014 bei:  info@
sgposeidon.de voranmelden oder während der Geschäftszeiten 
im Hallenbad (Mo 16 – 18 Uhr u. Di 15-17 Uhr) in die dort aus-
liegenden Listen eintragen. Kuchen/Salate/Baguette können am 
Samstag 26.06.2014 ab 13 Uhr direkt an der Grillhütte abgegeben 
werden.
Auf ein gutes Gelingen unseres Grillfestes! Wir freuen uns 
auf Euer Kommen!     
Infos gibt’s auch auf unserer Homepage unter www.sgposeidon.de.
Und: Bitte denken Sie daran Ihre Helferstunden/Spenden erst im 
Nachhinein eintragen zu lassen!
Änderungen vorbehalten – bitte immer selbst auf dem Lau-
fenden halten!

Hannes Müller holt Gold bei der Altersklassen-
Europameisterschaft
Bereits letztes Jahr bei der Altersklassen-Weltmeisterschaft in 
London bewies Hannes Müller von der SG Poseidon Eppelheim 
mit Platz 5, dass er ein Ausnahmetriathlet ist. Dieses Jahr konnte 
er seine Stärke mit dem Sieg bei der Altersklassen-Europameister-
schaft in Kitzbühel bestätigen. Wie bereits in London überzeugte 
Hannes Müller bei nasskaltem Wetter auf anspruchsvollem Kurs.
Mit einer guten Schwimmleistung stieg der Eppelheimer nach 
750m in 9:35 Minuten als 3. der AK20 aus dem Wasser und ging 
nach einem schnellen Wechsel als 2. auf die 20km Radstrecke. 
Auf dem anspruchsvollen Radkurs übernahm er schnell die Füh-
rung und baute diese ab dem ersten Berg kontinuierlich aus. So 
konnte er bei den gefährlich nassen Abfahrten trotz risikoaverser 
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E 1 - Junioren beim internationalen Jugend-
turnier im Saarland
Beim internationalen Jugendturnier am Sonntag, 22.06.14 für U 
10/11 Mannschaften des SV „Bohnental“ in Scheuern sind unsere 

SG ASV/DJK Fußball  

Fahrweise mit einem Vorsprung von einer Minute auf die 5km lange 
Laufstrecke wechseln.
Genau wie die Radstrecke war diese alles andere als flach. Für 
Müller eher überraschend konnte er hier seine Führung weiter 
ausbauen. So lief Hannes Müller nach 16:30 Minuten mit einer 
Gesamtzeit von 1:04:59 als schnellster aller Altersklassenathleten 
ins Ziel und holte überglücklich die wohlverdiente Goldmedaille. 

Turnier mit Übernachtung der D-Junioren 
beim SV ´´Bohnental´´ Scheuern
Am Samstag, 21. Juni fuhren wir mit zwei Bussen und 2 Privat-
autos und 15 Spielern an Bord zum Turnier nach Scheuern ( ca. 
30 km entfernt von Saarbrücken). Nach ca. 2 Stunden Fahrt kam 
man gut gelaunt auf dem Sportgelände an. Zuerst luden wir unsere 
Taschen, Schlafsäcke und Luftmatratzen aus und quartierten uns 
in die Sporthalle ein. Danach packten die Jungs ihre Sportsachen, 
zogen ihre Trikots an und liefen zurück zum Sportplatz. 
Wir hatten 2 Mannschaften gemeldet, die sich mit Teams aus 
Frankreich, Luxemburg, Rheinland-Pfalz und dem Saarland 
messen konnten. Leider konnte sich keine unserer Teams für die 
Finalrunde qualifizieren. Man schonte sich für das am Sonntag 
stattfindende Beach-Soccer-Turnier. 
Nachdem unsere Jungs geduscht hatten fuhren wir mit ihnen in eine 
nahe gelegene Pizzeria, damit sie sich stärken konnten. Anschlie-
ßend ging es wieder zurück zum Sportgelände, wo wir gemeinsam 
mit anderen Mannschaften das Spiel Deutschland gegen Ghana 
auf einer Leinwand ansahen. Nach dem Spiel ging es in die Turn-
halle zum Schlafen. Trotz einer kurzen Nacht waren unsere Spieler 
optimistisch beim Beach-Soccer Turnier was reißen zu können. 
Diesmal waren wir mit 3 Mannschaften am Start. Es wurde mit 4 
Feldspielern+ 1 Torwart nach Futsal-Regeln gespielt. Schon früh 
wurde deutlich, dass uns das Beach-Soccer besser liegt.  Mann-
schaft 1 belegte nach der Vorrunde Platz 1 und qualifizierte sich 
für das Halbfinale. Mannschaft 2 schied unglücklich aufgrund der 
Tordifferenz aus. Ebenso Mannschaft 3. Im Halbfinale trumpften 
unsere Jungs auf und ließen ihrem Gegner JFG Wadern nicht den 
Hauch einer Chance, obwohl diese bis dato kein Spiel verloren 
hatten. Im Finale wartete die Mannschaft von EF Dolme-Solgne 
aus Frankreich. Auch einen schnellen Rückstand schockte die 
Mannschaft nicht. Sie antwortete postwendend und gewann am 
Ende verdient das Turnier. Zudem wurde Giulio zum besten Spieler 
des Turniers gewählt! Der Erfolg ist um so höher zu bewerten, weil 
wir im Vergleich zu den anderen Teams keinen Auswechselspieler 
zur Verfügung hatten. Und das bei einer Außentemperatur von ca. 
30 Grad und heißem Sand!
Fazit: Ein toller Ausflug, den wir gerne im nächsten Jahr wiederho-
len werden.
Teilnehmer: Ahmed Tabakci, Leon Schlotthauer, Lennart Reif, Paul 
Schwanke, Luis Steiner, Leonhard Mulaki, Lukas Brix, Mark Kuhl-
may, Fabian Goebel, Adrian Timpe, Oliver Schlik, Mujtaba Hassan, 
Maurice Hagemeister, Giulio d´Angelo, Cem Birdin.

Jungen in der Vorrunde regelrecht durchgestartet. Das muss gar 
nicht schlecht sein, wenn in den Finalrunden dann Steigerungspo-
tential vorhanden ist und beim Ausschöpfen dieses Potentials auch 
alle sich einbringen können. Aber der Reihe nach:
In der Auftaktbegegnung gegen den SV Merchweiler hatten einige 
den Anpfiff des Schiedsrichters wohl nicht wahrgenommen, denn 
die Abwehr „begleitete“ den Torschützen des SV Merchweiler bis 
vor unserem Gehäuse und es stand 0:1. Danach blieb das Spiel 
unseres Teams weiter zu hektisch und selbst klarste Torchancen 
wurden im Übereifer vergeben bzw. dadurch vereitelt, dass der 
eigene Mitspieler beim Torschuss im Wege stand oder den Schuss 
ins Tor noch ablenkte. Durchatmen war erlaubt, als kurz vor Schluss 
Felix seinem Team helfen konnte und aus kurzer Entfernung zum 
1:1 ausglich.
Im zweiten Spiel gegen die französische Mannschaft des AS St. 
Etienne zeigte sich die Mannschaft wesentlich verbessert. Es 
wurde versucht, so schnell wie möglich Ballbesitz zu bekommen 
und mit eigenen Kombinationen den Blick für den besser postierten 
Mitspieler zu finden. Dies gelang prächtig, denn Max konnte bereits 
nach wenigen Minuten die 1:0 Führung erzielen. So war es auch 
nicht überraschend als Luis kurz darauf mit einem sehenswerten 
Treffer auf 2:0 erhöhte. Famos auch das 3:0 von Max, der nach 
einem Einwurf von Finn sich durchsetzte und dem Torhüter keine 
Chance ließ. Felix schloss mit dem 4:0 eine gute Gesamtleistung 
der Mannschaft ab.
In der dritten Partie war die spielstarke Mannschaft des FC St, 
Wendel unser Gegner. Aber auch hier konnten sich unsere Jungen 
behaupten. Es zeigte sich zwar, dass der Energieüberschuss ein-
zelner Akteure etwas nachließ, denn eine ganz Zeit lang blieben 
eigene Aktionen harmlos. Jetzt war ein Schlussspurt gefragt und 
die nutzte Finn als er einen Fernschuss ansetzte und dieser zum 
1:0 im Netz zappelte. Ein Hauch von Ruhe kehrte ein und Max 
machte mit seinem Treffer zum 2:0 alles klar.
Die letzte Vorrundenpartie gegen den 1. FC Haßloch (Rheinl.-Pf.) 
entschied über den Gruppensieg. Haßloch bisher ungeschlagen 
versuchte mit viel offensiven Potential zum Torerfolg zu kommen. 
Aber unser Abwehrverbund mit zwei Tims, Nic und Georgios blie-
ben jederzeit Herr der Lage. So ging die erwartete Strategie der 
verantwortlichen Coachs Christian und Max auf, denn der eine 
oder andere Spieler sollte mit eigener Angriffsleistung dafür sorgen, 
die Entscheidung herbei zu führen. Diese Offensive gelang, denn 
Luis nutzte seine Chance mit einem schnellen Dribbling aus und 
erzielte die 1:0 Führung. Die ultimative Zugabe kam dann von Finn, 
der mit einem Flachschuss auf 2:0 erhöhte und den Gruppensieg 
sicherte.
Das Viertelfinale lautete nun: Eppelheim gegen SG Hasborn (Saar-
land). Das Duell blieb während der gesamten Spielzeit einseitig, 
denn unsere Mannschaft war in allen Belangen klar überlegen, 
aber ein Tor für unser Team wollte einfach nicht fallen. Keine 
Frage, unsere Jungen hätten den Sieg verdient, da es aber „keinen 
Punktsieger“ im Fußball gibt und nur Tore zählen, musste die Ent-
scheidung um den Einzug in das Halbfinale  im 9-Meterschießen 
herbeigeführt werden. Finn, Max und Georgios waren mit ihren 
Treffern erfolgreich, aber es reichte dennoch nicht, denn zwei 
Spieler waren bei ihrer Ausführung weniger vom Glück begünstigt 
und vergaben. Jedes Turnier und so auch dieses ist individuell. 
Diesmal lächelte das Glück unseren Jungen Ratin Sazedul (TW), 
Niklas Häfner (TW), Tim Mehr, Georgios Skordis (1), Nic Uebele, 
Tim Pfauser, Felix Schell (1), Max Bittler (4), Luis Kietzmann (2) und 
Finn Münster (3) nicht mehr zu.

Beim 4. Volksbank Bruhrain-Kraich-Hardt 
Cup „wacker“ geschlagen
Unsere E 2 - Junioren zeigten am Samstag, 21.06.14 beim FC 
Weiher eine solide Leistung. So wurde im ersten Spiel der Vor-
runde der TSV Handschuhsheim bezwungen. Dabei zeigte sich 
Hani als Vorbereiter für David, der diese Vorlage zum Siegtreffer 
nutzen konnte. Überraschend war der Sieg im zweiten Spiel gegen 
Siemens Karlsruhe. In dieser Begegnung kämpften unsere Jungen 
ganz famos und mit dem Erfolgserlebnis als Robert mit einem Pass 
Brian bediente und dieser an diesem heißen Tag „eiskalt“ zum 1:0 
Sieg einschoss.
Im dritten Spiel gegen FC Germania Forst war die individuelle Klasse 
des Gegners ausschlaggebend. Unsere Jungen waren zwar bereit, 
aber Forst blieb das bessere Team. Am Ende blieb eine 0:3 Nieder-
lage, aber die Zwischenrunde war dennoch erreicht.
Hier hieß der Gegner: Gastgeber FC Weiher
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Gesundheitshaus Eppelheim spendet 2 Sani-
tätskoffer
Die Fußballjugend der SG ASV/DJK Eppelheim erhält von  Kai 
Gund, Inhaber des Gesundheitshauses Eppelheim, eine Spende 
von 2 DFB Sanitätskoffern. Beim Tag der offenen Tür des Gesund-
heitshauses bedankte sich der Jugendleiter  des ASV Epppelheim, 
Stefan Schlotthauer, im Namen der Fußballjugend Eppelheim recht 
herzlich bei Kai Gund für die Sanitätskoffer.

Kai Gund ( rechts) mit Jugendleiter Stefan Schlotthauer.

Die Hoffnung auf ein Weiterkommen hielt sich nicht allzu lang, denn 
Weiher drehte mächtig auf. Zwar konnte Niklas mit einigem beherz-
ten Eingreifen sich auszeichnen, aber am Ende konnte Weiher mit 
vier Treffern das Spiel für sich entscheiden.
Dennoch konnte die Mannschaft mit Niklas Häfner (TW), Emre 
Aykac, Mohamad Nouri Alshemari, Brian Smith (1), David Chuk-
wuma, David Rentmeister (1), Hani Dali, Felix Förste, Sean Bram-
bach und Robert Karch und einem „Daumen nach oben“ nach 
Hause fahren.
Vorschau:
E 1-Junioren Jugendturnier des VfR Uissigheim am So, 06.07.14
Spielbeginn: 9 Uhr Sportgelände des VfR Uissigheim, Leonhard-
str. 1, 97900 Külsheim-Uissigheim Treffpunkt zur Abfahrt: 6:30 Uhr 
E - Junioren - Abschlussfest am So, 27.07. ab 11 Uhr bei der 
DJK Eppelheim
Alle E-Junioren mit Familien und Freunde der E-Junioren sind herz-
lich eingeladen.

Bestleistungen bei den Badischen Block-
meisterschaften
Kurzfristig wurden die Badischen Blockmeisterschaften nach Zell 
am Harmersbach am letzten Wochenende in den Pfingstferien 
gelegt. Da die Trainer der U16, Annette und Jochen Rösch, schon 
Karten für die Team-Europameisterschaften in Braunschweig 
hatten, übernahmen Franziska Mudlaff und Tino Warnecke dan-
kenswerterweise die Betreuung und Carsten Hildebrand den Fahr-
dienst. 
Gleich vier neue Bestleistungen erzielte bei seinen ersten Badi-
schen Meisterschaften Jonas Grimm (M15) im Block Lauf. Im Ball-
weitwurf verbesserte sich Jonas auf 35,5 m, über die 80 m Hürden 
auf 13,89 s und über die 2000 m war er der Zweitschnellste in 
seiner Altersklasse in 7:11,68 min. Die 100 m sprintete er in 13,05 
s und im Weitsprung landete er bei 4,18 m. Damit verbesserte 
er seine Punktzahl von der Bahneröffnung in Eppelheim (2018 
Punkte) auf 2158 Punkte und durfte sich über den 7. Platz freuen. 
Ayca Bicer (W15) startete im Block Wurf. Neue persönliche Best-
leistungen erzielte sie über die 100 m in 13,91 s und über die 80 
m Hürden in 15,31 s. Im Weitsprung landete sie bei 4,32 m, im 
Kugelstoßen bei 9,13 m und im Diskuswurf bei 20,89 m. Ayca ver-
besserte ihre Punktzahl um 52 Punkte auf 2201 Punkte und durfte 

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

sich über den 7. Platz freuen. 
Endlich übersprang Jacqueline Hildebrand (W15) im Block Sprint 
die 1,48 m im Hochsprung. Auch über die 80 m Hürden konnte 
sich Jacqueline auf 14,75 s verbessern. Die 100 m sprintete sie in 
13,78 s, im Weitsprung landete sie bei 4,50 m und im Speer lan-
dete bei 23,23 m. Ingesamt verbesserte Jacqueline ihre bisherige 
Punktzahl um 157 Punkte auf 2353 Punkte und kam damit auf den 
11. Platz.

Odenwaldtour der Velogruppe
Für unsere Odenwaldtour machten wir uns diesmal die Möglich-
keiten des Nahverkehrs zu Nutze. Um die Anfahrt durch die Stadt 
nach Neckarsteinach sicherer und bequemer zu machen, hatte der 
größte Teil der Gruppe die Bahn genommen. Treffpunkt für alle 
Radler war dann natürlich der Bahnhof im Hessischen.
Und los ging es: Der gleichmäßige Anstieg hinauf nach Schö-
nau, immer auf einem gut ausgebautem Radweg an der Steinach 
entlang, stellte gar kein Problem dar. Danach wurde es welliger, 
anstrengender. Hinter Altneudorf sah man dann aber wieder lieb-
liche, fast flache Wiesenauen. Ab Heiligkreuzsteinach und nach 
einer Stärkung im Eiterbachtal kam dann der Aufstieg hinauf auf 
unbefestigten Wegen nach Siedelsbrunn, immerhin vorbei an der 
höchstgelegenen Erhebung des Rhein-Neckar-Kreises, der Stie-
felhöhe.
Von da an ging es bergab, im besten Wortsinne. Im leichten Sturz-
flug lässt es sich herrlich Kilometer machen, und das ganz ohne 
Anstrengung. Die fast leeren Straßen taten ihr Übriges, und schnell 
war wieder Heiligkreuzsteinach erreicht. Nach einer weiteren 
kurzen Pause ging es immer weiter abwärts an den Ausgangs-
punkt Neckarsteinach zurück. Da wir aber eine Sportgruppe sind, 
ließ es sich niemand nehmen, den "letzten Rest" an Weg auch 
noch auf den eigenen zwei Rädern zurück zu legen. So standen 
bei den meisten der Mitfahrer am Ende der Tour dann auch ca. 66 
Kilometer auf dem Tacho. Gut gemacht!
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Mi 02. Juli 18.30 Uhr Musiksoirée Foyer DBG D.-Bonhoeffer-Gymn.

Sa 05. +  So 
06. Juli

ab 16 Uhr + 
ab 10 Uhr Gockelfest Kleintierzuchtanlage Kleintierzuchtverein

Mo 07. Juli 14.30 Uhr Treffen mit Freunden Rathauskeller AWO

Di 08. Juli 18.30 Uhr Grillfest Anlage d. Kleingärtner CDU

Do 10. Juli 8 Uhr Landesgartenschau Schwäbisch Gmünd Abf. Feuerwehrhaus Obst- und Gartenbauv.

Fr 11. Juli 19 Uhr Jahreshauptversammlung Eissporthalle ECE

Fr 11., Sa 
12.+ So 13. 
Juli 

ab 18 Uhr / 
15 Uhr / 11 
Uhr

Stadtfest "happy eppelheim" & BDS Leistungsschau
mit Party Night, Kettcar- und Heuwagenrennen und 
Frühschoppen

rund um die Rudolf-
Wild-Halle und in der 
Halle

Stadtverwaltung + 
BDS

Sa 12. Juli ab 11 Uhr Minigolfturnier Gartengolfanlage Jusos

Ausstellungen

Dauerausstel-
lung

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Freitag, 04. Juli bis Sonntag, 13. Juli 2014

Veranstaltungskalender

AMSEL

Sehr geehrte Mitglieder,

hiermit dürfen wir Sie recht herzlich zu unserem traditionellen

Grillfest am Sonntag, 20. Juli 2014

zum Mittagessen ab 12 Uhr in die Kleingartenanlage, Eppelheim 

(neben Grillhütte) einladen.

Zur besseren Disposition bitten wir um Anmeldung bis spätestens 

14. Juli bei unserem Schriftführer Rolf Beigel.

Bitte Geschirr mitbringen!

Verein der Vogelfreunde 1962 e.V.

Sonntag, 6. Juli 2014  -  19 Uhr  
 

  
 

eeine barocke Zahlenspielerei 
mit Werken von Johann Sebastian Bach 

Eintritt frei – Kostenbeitrag nach Ermessen 
 

Die Zahlensymbolik spielt in der Barockmusik allgemein und in der 
Musik J.S. Bachs im Besonderen eine große Rolle.  
Im Zusammenhang mit dem 25 – jährigen Jubiläum von „Musik in 
der Josephskirche“ möchte Michael A. Müller, Organist aus Leimen, 
gerne ein paar phantasievolle Zahlenspielereien mit der 25 anstellen 
und so ein schönes Konzertprogramm mit Musik von J.S. Bach prä-
sentieren. Es wird z.B. sicher BWV 725 erklingen und damit auf 
vollkommene Weise (7, 2+5=7) der Sinn und Zweck aller Bachschen 
Musik demonstriert. 

Veranstaltungskalender, Kulturelles

Mein Kind hat Multiple Sklerose 
Austausch für Eltern betroffener Kinder und Jugendlicher

Am Samstag, den 12. Juli, lädt die Regionalstelle Nordbaden der 
AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der 
DMSG in Baden-Württemberg e.V., zum Elterntreff „Mein Kind hat 
MS!“ ein. Beginn ist 11 Uhr im Zapata Heidelberg, Willy-Brandt-
Platz 5, Heidelberg.
Eltern MS-betroffener Kinder bzw. Jugendlicher in Baden-
Württemberg sind zum Frühstücks-Treffen in netter Atmosphäre 
in Heidelberg eingeladen. Unter Leitung von Dipl. Sozialarbeiterin 
Monika Karl, Systemische Familientherapeutin (SG), können sich 
betroffene Eltern mit anderen austauschen und Kontakte knüpfen. 
Dieses Treffen ist ausschließlich für die Eltern gedacht. Kinder bitte 
nicht mitbringen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Die AMSEL-
Mitgliedschaft ist für die Teilnahme an dieser Veranstaltung nicht 
erforderlich. Anmeldung bis 04.07. bei der AMSEL-Regionalstelle 
Nordbaden, Tel. 06221/831797, monika.karl@amsel-dmsg.de, 
erforderlich.

Kassenärztliche Vereinigung

Ärztlicher Notdienst für Kinder- und Jugendliche

Notfallpraxis am Universitätsklinikum Heidelberg

Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg. 

Öffnungszeiten: Mittwoch von 16 bis 22 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9 bis 22 Uhr. 

An den anderen Wochentagen und in den Nachtstunden überneh-

men Kinderärzte des Universitätsklinikums Heidelberg den Dienst.


